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Herren Bezirksklasse

TTV Gärtringen III : VfL Sindelfingen III 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

Spieltag 3 für den TTV Gärtringen III: TTV Gärtringen III und 
VfL Sindelfingen III trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTV Gärtringen III am vergangenen Sonntag im 3.
Saisonspiel auf den VfL Sindelfingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Domuz / Scardanzan, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTV Gärtringen III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg verpassten Gakstatter / Fink beim 1:3
gegen Herrmann / Bradfisch. Es dauerte eine Weile, bis Schaible / Breitmeyer ihre 2:3-Niederlage
gegen Domuz / Scardanzan quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich mussten Urbanek / Gotsch zwar
einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Seeger / Seeger aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Gakstatter gegen Jonas Scardanzan.
Beim 11:9, 11:8, 11:6 gegen Danijel Domuz fand Jürgen Schaible von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Thomas Fink hatte seinen Gegner Wolfgang Bradfisch beim
deutlichen 11:5, 11:8, 11:5 insgesamt im Griff. Nach einem Erfolg für Michael Urbanek sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Christoph Herrmann letztlich nicht ins Ziel
bringen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Breitmeyer dann beim 11:
7, 11:2, 11:4 von Julian Seeger. Unglücklich war Tobias Gotsch danach in der Partie gegen Carsten
Seeger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV
Gärtringen III und des VfL Sindelfingen III in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Michael Gakstatter
seine 2:3-Niederlage gegen Danijel Domuz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Schaible beim 13:11, 13:11, 4:11, 11:9 gegen Jonas
Scardanzan doch überlegen. Thomas Fink wehrte eine 1:0 Satzführung von Christoph Herrmann ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Bradfisch war daraufhin wiederum Michael Urbanek,
obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Bradfisch zu Ende ging. Beim Erfolg von Michael Breitmeyer gegen Carsten
Seeger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Tobias Gotsch
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Seeger ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos
anerkennen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
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Höhepunkt. Einen Zähler für die Gäste mussten Gakstatter / Fink am Nachbartisch bei der 1:3-
Niederlage gegen Domuz / Scardanzan hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Gärtringen III nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der VfL Sindelfingen III vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den SKV
Rutesheim ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Gärtringen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2022 gegen TT Renningen-Malmsheim (SG).

 Statistik:
 TTV Gärtringen III

Doppel: Gakstatter / Fink 0:2, Schaible / Breitmeyer 0:1, Urbanek / Gotsch 1:0 
Einzel: M. Gakstatter 1:1, J. Schaible 2:0, T. Fink 2:0, M. Urbanek 0:2, M. Breitmeyer 2:0, T. Gotsch
0:2 

 VfL Sindelfingen III
Doppel: Domuz / Scardanzan 2:0, Herrmann / Bradfisch 1:0, Seeger / Seeger 0:1 
Einzel: D. Domuz 1:1, J. Scardanzan 0:2, C. Herrmann 1:1, W. Bradfisch 1:1, C. Seeger 1:1, J.
Seeger 1:1


